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Bezirksliga Gruppe 2

TSV Grossglattbach : TTC73 Oberderdingen II 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

TTC73 Oberderdingen II spielt unentschieden beim TSV 
Grossglattbach in einer packenden Partie

Nach ca. 225 Minuten Spielzeit nahm der TTC73 Oberderdingen II beim 8:8 gegen den TSV
Grossglattbach in der Bezirksliga Gruppe 2 einen Zähler mit. Besonders Timo Krauth behielt in
diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TSV
Grossglattbach gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 31:29. Bemerkenswert war, dass der TSV Grossglattbach und der TTC73
Oberderdingen II dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwar brachten Hohlbein / Bauer Krauth / Ladan phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Krauth / Ladan mit 3:1 durch. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Klingel / Klingel bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Beckel / Rönnfeldt.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Brodbeck / Grimmeisen das Spiel gegen
Rieger / Lutz und gewannen 3:1. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der Start in die Partie hätte für Timo Krauth
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tobias
Beckel noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ohne
Satzgewinn für Ana Ladan verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lukas Hohlbein. Wenig
später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen
Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Markus Klingel bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Marco Bauer noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen. Was ein Spielverlauf!
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Bauer
endete. Mit 3:1 gewann Simon Brodbeck gegen Andy Rönnfeldt und gab dabei nur einen Satz her.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Unglücklich war
Michael Grimmeisen in der Partie gegen Jonas Lutz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nur einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Harald Klingel
bei seiner Pleite gegen Andreas Rieger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Timo Krauth machte mit Lukas Hohlbein beim 11:9, 12:10, 11:4 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Recht deutlich nach Sätzen war wiederum die 0:3-
Pleite von Ana Ladan gegen Tobias Beckel, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Markus Klingel eine 1:3-Niederlage gegen Andy Rönnfeldt kassierte. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. In toller Verfassung präsentierte sich
Simon Brodbeck im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Marco Bauer. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Grimmeisen anschließend
beim 11:4, 11:0, 11:0 von Andreas Rieger. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Rieger nur 4 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Harald
Klingel machte mit Jonas Lutz beim 11:7, 11:9, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
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alles aus sich heraus. Nur einen Satz verloren Krauth / Ladan beim 11:7, 11:5, 4:11, 11:5 gegen
Beckel / Rönnfeldt und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Grossglattbach in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
21.10.2023 gegen den TSV Korntal II an. Für den TTC73 Oberderdingen II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TTF Gündelbach am 15.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:3 geht.

 Statistik:
 TSV Grossglattbach

Doppel: Krauth / Ladan 2:0, Klingel / Klingel 0:1, Brodbeck / Grimmeisen 1:0 
Einzel: T. Krauth 2:0, A. Ladan 0:2, M. Klingel 0:2, S. Brodbeck 1:1, M. Grimmeisen 1:1, H. Klingel 1:
1 

 TTC73 Oberderdingen II
Doppel: Beckel / Rönnfeldt 1:1, Hohlbein / Bauer 0:1, Rieger / Lutz 0:1 
Einzel: L. Hohlbein 1:1, T. Beckel 1:1, A. Rönnfeldt 1:1, M. Bauer 2:0, A. Rieger 1:1, J. Lutz 1:1


